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Damen Verbandsliga

TTC Langensteinbach : SG-Schefflenz-Seckach 
Freitag, 18.03.2022, 20:30 Uhr

Schork macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg SG-Schefflenz-Seckach im
umdatierten Spiel der Damen Verbandsliga beim TTC Langensteinbach beschreiben, der schon
nach 1,5 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitag mit einer
Ersatzspielerin bestritten. Das Satzverhältnis von 24:2 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Schork und
Edelmann, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Deutlich nach Sätzen war die 0:
3-Pleite von Niemz / Lorenz gegen Schork / Momber. Das musste man neidlos anerkennen. Trotz 1:
0 Satzführung verloren Schüßler / Kiefer ihr Spiel gegen Edelmann / Siebert letztlich mit 11:7, 9:11, 3:
11, 7:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Elke Schüßler im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Alexandra Schork. Anja Niemz
hatte nachfolgend gegen Dorothea Edelmann bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Die siegbringende
Taktik fehlte danach Julia Kiefer bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Stefanie Momber ab dem Start.
Keinen Zähler beisteuern konnte Kim Lorenz im Spiel gegen Tabea Siebert, das 0:3 verloren ging.
Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspielerinnen des TTC Langensteinbach und SG-Schefflenz-
Seckach in die Box. Keinen Zähler beisteuern konnte Elke Schüßler im Match gegen Dorothea
Edelmann, das 0:3 verloren ging. Kaum Chancen hatte Anja Niemz beim 0:3 gegen ihre
Kontrahentin Alexandra Schork. Dass die unterlegene Spielerin Niemz nur 7 Bälle im gesamten
Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Langensteinbach nun ein Punktekonto von 4:16 Punkten auf,
während SG-Schefflenz-Seckach vor dem nächsten Spiel, das am 19.03.2022 gegen den TTC
Forchheim ansteht, 7:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Langensteinbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.03.2022 gegen die DJK Käfertal/Vogelst..

 Statistik:
 TTC Langensteinbach

Doppel: Niemz / Lorenz 0:1, Schüßler / Kiefer 0:1 
Einzel: E. Schüßler 0:2, A. Niemz 0:2, J. Kiefer 0:1, K. Lorenz 0:1 

 SG-Schefflenz-Seckach
Doppel: Schork / Momber 1:0, Edelmann / Siebert 1:0 
Einzel: D. Edelmann 2:0, A. Schork 2:0, T. Siebert 1:0, S. Momber 1:0


